
m e Zuſtellung 2,75M durch
z Poſt 8,25 ausſchl Zuſtellungs

tühr Beſtellungen werden von allen
ob hepoſtanſialten angenommen

Im amtlichen eitungs Verzeichnis
unter Saale eitung eingetragen

langt eingehende Manuſkripteeine Cchabr übernommen
Rachdruck nur mit Quellenangade

Eaale dis geſtattet
er der Redaktion Nr 1140

Nedengeſchättselle

Abend Ausgabe

Saale Zeilun
Einnudvierzigſter Jahrgaug

Anzeigen

werden die Spaltenzelle oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg derechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelloz Markt

g

Pale e T re ine den 7 net

Swinemünde
ikolaus iſt geſtern mittag von Swinemünde abV d heute bereits in den ruſſiſchen Gewäſſern an

Wnat auch Kaiſer Wilhelm hat Swinemünde verlaſſen
W begibt ſich nach Wilhelmshöhe wo er in wenigen Tagen
i König Eduard zuſammentrifft Zar Nikolaus iſt in
Swinemünde nicht an Land gekommen Die an
intägige Begegnung hat ſich ausſchließlich auf der See ab

jelt Perſönliche Sicherheitsrückſichten haben das ebenſo
Hrdert wie es ſich aus der mit der Zuſammenkunft ver

hpften Vorführung der deutſchen Flotte von ſelbſt ergabDie Zahl der Perſonen die der Begegnung beiwohnten
war eine ſcharf begrenzte die perſönliche Seite der Zu
ammenkunft ſtand immer in erſter Linie Und wenn be
richtet wird daß allen Beteiligten die Herzlichkeit beſonders
angenehm aufgefallen iſt die ſich in dem Verkehr der beiden
Monarchen offenbarte ſo ſagt das eigentlich nichts Neues
Denn die Aufrichtigkeit und Freundlichkeit mit der unſer
Kaiſer ſich gibt wird den ſchwerbedrückten Zaren auch dies
mal raſch wieder in ihren Bann gezogen und ihm das von
manchen Gebärdenſpähern gewiſſenhaft verzeichnete Lächeln
abgelockt haben Aber aus ſolchem Lächeln und der guten
Laune beider Herrſcher allein kann man noch keine Schlüſſe
über die Ergebniſſe der Begegnung und ihre Folgen für
den weiteren Verlauf der beiderſeitigen Politik ziehen Zu
ſolchen Schlüſſen geben erſt die darüber veröffentlichten
offiziöſen Kundgebungen und die am letzten Tage kurz vor
dem Abſchied von beiden Herrſchern gehaltenen Trinkſprüche
Anlaß Denn auf dieſe Aeußerungen haben zweifellos die
Verhandlungen beſtimmend eingewirkt die bei der Swine
münder Zuſammenkunft die beiderſeitigen leitenden Staats
männer unter ſich und im Geſpräch mit den beiden Monarchen
führten

Jedenfalls wird man das ſteht heute nach den bisher
bekannt gewordenen Ergebniſſen der Swinemünder Begegnung
feſt im Hinblick auf Deutſchland nicht mehr von einer
splendid isolation reden können Sie würde ſchlecht paſſen

zu der erfreulichen n in allen aktuellen
Fragen und dem beiderſeitigen Wunſche den Frieden unddie Ruhe auf der ganzen Welt aufrecht zu erhalten Noch

deutlicher als vorher iſt es klar geworden daß Rußland ſich
an einer etwaigen Einkreiſungspolitik Deutſchland gegen
über nicht h wird falls man heute überhaupt noch
mit der Möglichkeit einer ſolchen Politik zu rechnen hat
Daß dies aber nicht der Fall iſt erkennt man weiter
aus den faſt einmütig freundlichen Beurteilungen die die
Swinemünder Begegnung in dieſen Tagen in der aus
ländiſchen zumal der engliſchen und franzöſiſchen Preſſe
gefunden hat Auch der engliſchruſſiſche Vertrag der ſich
mit der Abgrenzung der beiderſeitigen Jntereſſenſphären in
IJnneraſien befaßt und der immerhin die weitere Möglichkeit
in ſich ſchließen konnte wichtige deutſche Intereſſen zu ge
fährden enthält wie ſeit den Swinemünder Tagen offen
kundig feſtſteht nichts was nach einer Spitze gegen Deutſch
land ausſehen könnte

Von Wichtigkeit iſt auch die in Swinemünde gegebene
Verſicherung daß durch die Begegnung an den beſtehenden
Bündnisverträgen weder für Deutſchland noch Rußland ſich

etwas ändert Demnach beſteht alſo auch der Zweibund
zwiſchen Rußland und Frankreich der nach den Aeußerungen
ruſſiſcher Blätter während der letzten Wochen eigentlich
erſchüttert ſcheinen müßte unverändert weiter Zu großer
aktiver Bedeutung wird er allerdings nicht kommen zu einer
Zeit da Rußland mit ſeinen eigenen Angelegenheiten aufs
intenſivſte beſchäftigt und nach außen hin faſt vollſtändig
lahmgelegt iſt England hat ja dieſen Umſtand für ſich
ſelbſt mit großem Geſchick am beſten auszunutzen ver
ſtanden aber ſeinem Streben nach eigener größerer
Machtentfaltung mit dem Nebengedanken einer Beiſeite
ſchiebung Deutſchlands iſt man in Rußland auch nur
bis zu einem gewiſſen Punkte gefolgt von dem aus
es immer noch die Möglichkeit eines Rückzuges gibt Es iſt
ja natürlich daß die alten Jntereſſengegenſätze zwiſchen
Rußland und England nicht von heute auf morgen gänzlich
aufgehoben werden können und daß ſie vor allem gegenüber
den Jahrhunderte alten guten Beziehnngen zwiſchen Ruß
land und Preußen Deutſchland ſich mit der Zeit immer
wieder einmal geltend machen müſſen Die Tage von
Swinemünde haben in dieſer Hinſicht viele Klarheit ge
ſchaffen und vor allem auch wie der Pariſer Figaro
hervorhebt bezeugt daß die verſchiedenſten diplomatiſchen
Kombinationen nicht nur nebeneinander beſtehen ſondern
einander begreiſen und gegenſeitig durchdringen können

Europa hat Ruh Das iſt das Kennzeichen der heutigen
politiſchen Lage Vor Jahr und Tag als man ſich zu der
Zuſammenkunft von Algeciras rüſtete und der König von
England ſeinen deutſchen Neffen den Kaiſer Wilhelm nicht
beſuchte ſah es anders aus Aber man hat auf allen
Seiten erkannt daß bei vermehrter Spannung für keinen
Teil ebenſowenig Erſprießliches herauskommt wie bei dem
fortgeſetzten Mißtrauen in die gegenſeitigen Abſichten
Der Wunſch nach Annäherung und Verſtändigung iſt dabei
größer geworden und hat damit eine ganze Reihe erfreu
licher Symptome gezeitigt So iſt vor allem das Verhältnis
Deutſchlands zu England ein weit beſſeres geworden ſogar
ein ſolches daß engliſche Blätter bereits mit der etwas
weitgehenden Möglichkeit rechnen Deutſchland werde ſich
einer Neugruppierung der Mächte unter engliſcher Führung
anſchließen Eine ſolche würde uns allerdings auch Frank
reich um vieles raſcher nähern als das unter den heute
obwaltenden Verhältniſſen möglich iſt Doch das gehört
bereits in das Bereich zukunftsphantaſtiſcher Kombinationen
Vor der Hand rechnen wir mit dem demnächſt bevor
ſtehenden Beſuche des engliſchen Königs bei dem hoffentlich

unterſtrichen wird

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

König Friedrich Auguſt von Sachſen iſt am
Dienstag vormittag mit ſeinen Kindern von Norderney wieder
in Dresden eingetroffen und hat das königliche Schloß Moritz
burg bezogen

Der Rücktritt Studts
Die geſtern von uns erwähnten Mitteilungen der Frankfurter

Zeitung über die Urſachen der Entlaſſung des Kultusminiſters

die in Swinemünde neu bekundete Friedensſtimmung

ä

Dr v Studt werden heute von der Magd Ztg beſtätigt die
dann noch wezter folgendes ausführt

Herr v Studt hat es vornehmlich der ihm befreundeten
konſervativen Preſſe zu danken daß ſein Wunſch noch
länger im Amte zu bleiben nicht in Erfüllung gegangen iſt
Richtig iſt auch daß der neue Kultusminiſter Dr Holle die
Nachfolge des Herrn v Studt unter der Vorausſetzung über
nommen hat daß er ſich von dem Elnfluſſe gewiſſer
Miniſterialdirektoren unabhängiger machen könne
Veränderungen in dieſen Stellungen ſtehen daher in ſicherer
Ausſicht und daß ſie im Sinne eines Syſtemwechſels
erfolgen werden iſt nicht zu bezweifeln wenn auch hin
ſichtlich der Perſonenfragen noch keine endgültigen Ent
ſcheidungen getroffen ſind Jedenfalls ſind die Tage
der Miniſterialdirektoren D Althoff D Schwartz
kopff und v Chappuis als gezählt zu betrachten
Für D Althoff ſcheint die Frage der Nachfolge von Leydens
verhängnisvoll geworden zu ſein D Schwartzkopffs Stellung
leidet vornehmlich an den Folgen des ſog Bremserlaſſes und
Miniſterialdirektor von Chappuis ſoll ſich in Fragen der
katholiſchen Ordensniederlaſſungen namentlich betreffs der
ſchleſiſchen Franziskanerangelegenheit bedenkliche Blößen
gegeben haben So verlautet wenigſtens in Kreiſen die als
wohlunterrichtet anzuſehen ſind

Es wird auch verſichert daß die Frage der Teilung des
Kultusminiſteriums durch Dr Holle zum Abſchluſſe
gebracht werden ſoll Selbſtverſtändlich kann die Löſung der
Frage erſt in die Hand genommen werden nachdem Dr Holle
einen umfaſſenden Einblick in die Aufgaben ſeines Reſſorts
und deren Zuſammenhänge gewonnen hat Man erwartet
indes daß unter ſeiner Leitung vom preußiſchen Kultus
miniſterium der Durchführung der Blockpolitik keine
Schwierigkeiten kommen werden

Der Reichsbote hat angeſichts der Mitteilungen der Frkf
Ztg bereits Angſt bekommen Er ſchreibt nämlich

Wenn dieſe Mitteilungen richtig ſind ſo nähern wir uns
immer mehr dem parlamentariſchen Regiment deſſen
Weſen darin beſteht daß die Leitung der Regierung einheitlich
in einer Hand liegt

ſoll man es offen ſagen damit ſich die

nicht erwartet

parlamentariſche eingeführt wird Auch bei der Agitation nach
Einführung des Reichstagswahl Syſtems auf den
preußiſchen Landtag zeigen ſich dieſe Beſtrebungen in Ver
bindung mit dieſem Wahlſyſtem zugleich das parlamentariſche
Premierſyſtem welches die bisher ſelbſtändigen Miniſter zv
unſelbſtändigen Staatsſekretären herabſetzt einzuführen Wir
Konſerbative lieben klare und wahre Verhältniſſe Will man
liberale Politik ſo ſoll man ſie auch von liberalen
Miniſtern führen laſſen damit nicht konſervative Männer
für ihr unausbleibliches Fiasko verantwortlich gemacht werden
was dazu geführt hat daß man alles was falſch und ſchief
war den Konſervativen in die Schuhe ſchob und unentwegt
den Liberalismus als den Heiland des Volkes verkündigte Will
die Regierung ein liberales Regiment einführen ſo foll ſie es
alſo offen ſagen ſonſt nötigt ſie die Konſervativen ſie zu
einer entſprechenden Erklärung zu zwingen
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Rachdruck verboten

Deutſcher Paushalt in alten Tagen
Von Gerhaxd Weiſe

Von der guten alten Zeit zu reden das iſt ſchon nicht
mehr modern Wer ſich einmal mit ihr befaßt hat der
merkt gleich die alte Zeit war gute Zeit und ſchlechte Zeit
wie unſere eben auch
n der Einfachheit und Natürlichkeit deutſcher Haushaltung
m unſerer Vorväter Tagen zu ſprechen und zu ſchwärmen
wo wäre recht ſehr zu bezweifeln ob dieſe Schwärmer ſich3 fühlen würden ſühen ſie ſich plötzlich in die niedrigen
W pfigen und ſchlecht beleuchteten Raume einer deutſchen
wag Ang ſagen wir im 15 Jahrhundert verſetzt Und
wer B Einfachheit angeht ſo ſind unſere Herren Ahnen
wir ergunſt z reden zweifellos viel größere Schlemmer
e als wir und öbendrein tragen viele ihrer Lieblings
d e einen ſo ausgeſprochenen Charakter von Schwer
Lektgelichteit oder Unverdaulichkeit daß man bei der bloßen
Seht der Rezepte ſchon Magendrücken zu verſpüren meint
Vverlt hat Max Bauer im Verlage von Alfred Schall inW ſehr hübſches und en ſehlenswerles Buch über

eutſche Frau in der Vergangenheit veröfſfentlicht
eine anſchauliche und friſche Schilderung dererLebensgeſchi

te dSermateg n deutſchen Frau von den Tagen alten
u denen der großen Revolution vorgen führt An der Hand dieſes unterhaltenden und

deu het u Jahre wollen wir uns denn einmal einen
wärtigen ſagen alt etwa im 15 Jahrhundert zu vergegen

See doch unſer Wilhelm Raabe einmal in der
emütvol An es alten deutſchen Städteweſens Sehr

Und nett ſei es da geweſen aber die Schweinerei
unſeren was derb aber unzweifelhaft richtig Um zu

Hauſe zu elangen müſſen wir erſt durch dunkle
und auch bei Nacht nicht beleuchtete Straßen

Pflaſter ſie Awrn im wortwörtlichſten Sinne denn mit dem

So pflegte man früher gern wohl A

übel aus Beſonders verdrießlich iſt uns das wenn wir
von unſerem Landgütchen zurückkehren Denn wer es ſich
leiſten kann der kauft ſich vor dem Tore draußen oder doch
wenigſtens in der Vorſtadt ein Stückchen Land und legt ſich
dort einen Garten an ganz wie bei uns auch und da wird

dann geſäet und gepflanzt und ein Gartenhäuschen gebaut
nur daß man eben in beſagtem Gartenhäuschen nicht

Kaffee oder Schokolade ſondern vielleicht biedere ſaure
Milch oder andere Delikateſſen genießt Auch gibt es da
Hühner und Pfauen und Bienen und ſchöne Blumen aller

rt Das alles iſt ſehr hübſch und anſprechend und zierlich
wenn s aber gegen den Abend geht dann heißt s heim ehe
die Tore geſchloſſen werden Der Herr Sohn mag die
Laterne voran tragen und die Familie ihm dann mit
Vorſicht folgen bis wir an unſer Haus gelangt ſind

Nun wie ſo ein altes deutſches Haus von außen ausſah
das lehrt uns ja glücklicherweiſe noch ſo manches ſchöne

Beiſpiel in Lübeck und Hildesheim in Nürnberg oder Rothen
burg Drinnen iſt s zumeiſt etwas eng und ſelbſt ein wohl
habender Mann begnügt ſich mit einem Wohnzimmer den
Schlafgemächern und der Küche nebſt den nötigen Wirtſchafts
räumen Iſt noch ein Speiſezimmer vorhanden ſo iſt das
ſchon eine recht ſtattliche Anlage In dieſem Falle fehlt auch
die Kredenz nicht das was wir e Bufett nennen und
unſeren Vorfahren mit hundert Stilſchnörkeln getreulich nach
äffen Und auf der Kredenz zeigen ſich ſchöne Schüſſeln und

Kannen Becher und Pokale Geräte aus Silber oder Ton
oder Glas oder Zinn was dem Altdorfer Profeſſor Johann
Chriſtoph Wagenſeil einmal Gelegenheit zu der biſſigen Be
merkung gegeben hat Wir Deutſche zieren unſere Stuben
mit Gläſern Kannen und Schüſſeln damit man unſere Eß
luſt ſähe Allein in den meiſten gr wird im Wohn
immer oder in der Küche geſpeiſt wie ja noch heute der
rbeiter in der Regel in der Küche ſeine Mahlzeiten ein

nimmt Von alten Stichen und Bildern weiß man ja ſatt
ſam daß das Mobiliar eines alten deutſchen Wohnzimmers
ziemlich beſchränkt war Tiſch und Stühle ein Waſſerbe
hälter vielleicht mit Handtuch ein Spiegel in dem nur Zerr
bilder zu ſehen ſind eine Vank vielleicht noch gegen den

es in unſerer lieben Stadt meiſtens noch gar Holzgeſchmack mit Kiſſen r das ſind ſo die Haupt
ſtücke Uhren gibt es erſt ſoät die Sanduhr ausgenommen

Eine Hauptſache bleibt immer die große Wäſchetruhe Die
Truhe war in älterer Zeit die beliebtere Form als das
moderne Spind Jn der Wäſchetruhe befinden ſich Tiſch
tücher Servietten Handtücher Bettwäſche und Leibwäſche
Die Wäſchetruhe war ſchon in alten Tagen der deutſchen
Hausfrau Stolz die reiche Frankfurterin Elſe von Holz
hauſen hinterließ 1410 über 50 Tiſchtücher
ſich im Hauſe auch ein Vogelbauer denn die Liebe zu Haus
tieren iſt im deutſchen Hauſe ſeit alters lebendig und wer
keinen Vogel hält der hält ſich vielleicht was eine Zeitlang
Mode war gar eine gezähmte Meerkatze Nun aber zur Küche
Die Küche ſo ſagt Bauer war ein römiſches Geſchenk in
ſofern nämlich als ſie aus der Coquina entſtand Da iſt
denn natürlich die Hauptſache der Herd Der Herd mit dem
offenen Feuer das im alten germaniſchen Hauſe niemals

Es ward mit Holzkohlen geynährt die vom
Lande in die Stadt gebracht wurden wo öfters noch ein
Kohlenmarkt an dieſen einſt ſo wichtigen Handel erinnert

was
unſere Hausfrau braucht an Keſſel und Hafen an Spießen

erlöſchen durfte

Hier in der Küche nun iſt alles zuſammengehäuft

Roſten Meſſern und Eimern uſw Regelmäßiges Jnventar
ſtück eine Mauſefalle Dagegen nicht zum alten deutſchen
Inventar gehörig Gabeln denn dieſe iſt erſt in Frankreich
um 1650 in Mode gekommen
deutſche Küche ein ſchönes Bild
Geſchirre all dies Kupfer Meſſing und Zinn gar reizend
blinkt und blankt Neben der Küche befindet ſich die Vor
ratskammer oder Speiſekammer im guten Hauſe reich
füllt Du lieber Gott womit nicht alles Hans Sa
entrollt uns die Wunder einer ſolchen altdeutſchen Speiſe
kammer Allerlei Fleiſchſorten und Speck und Obſt wie
Aepfel Birnen Nuß dann Brot Eier Käſe Latwergen

Lebkuchen und anderen Schleck Roſinen a

Jm übrigen gibt die alt

Mandeln Konfekt und Gewürze dann Gemüſe Retti
nützt man alle Tag Hülſenfrüchte es iſt Zeit etw
Luft zu ſchöpfen und überdies hält ſelbſt der feſteſte
Magen dieſe Auſzählung kaum mehr weiter aus Genug
man ſieht es war wie der Verliner von heute zu ſagen
pflegt alles da

Mußte auch da ſein denn es wurde wahrhaftig weidlich
gegeſſen Zuweilen möchte man ſtatt dieſes Wörtchens lieher

die Einzelminiſter nur die Gehilfen des
Premiers ohne ſelbſtändige Bedeutung ſind und daß die Politik
an leitender Stelle durch die öffentliche Meinung wie ſie in
der Preſſe und im Parlament zum Ausdruck kommt beſtimmt
wird Wenn man dieſes Syſtem bei uns einführen will dann

Paxteien da
nach einrichten können ſonſt wird der Fürſt Bülow
es erleben können daß gerade von einer Seite von der er es

der Antrag auf Einführung der parlamen
tariſchen Regierungsform geſtellt werden wird weil man dort
der Ueberzeugung iſt daß Klarheit in dieſen wichtigen Dingen
nötig iſt und man es nicht verantworten will daß unter dem
Schein der beſtehenden konſtitutionellen Reglerungsform die

umeiſt befindet

weil alle dieſe metallenen



Die preuſtiſche Wahlrechtsreform
Die fozialdemokratiſche Frankf Volksſtimme veröffentlicht

an leitender Stelle folgende angebliche Einzelheiten über die
nene Wahlrechtévorlage er einigen

Tatſache iſt daß Bülow den Freiſinnigen ſowie ein
Polltikern der Rechten den Plan entwickelt hat an die
Stelle des Dreiklaſſenwahlrechts ein Plural
wahlrecht zu ſetzen bei welchem die Agrarier be
ſonders begünſtigt werden ſollen Das ſoll dadurch
geſchehen daß die alten Wahlkreiseinteilungen mit ihrer
ſtarken Bevorzugung der ländlichen Kreiſe belbehalten werden
und eine Vertretung der Landwirtſchaft undHandelskammern eingeführt wird bei welcher wiederum
die Landwirtſchaftskammern bevorzugt werden ſollen Die Frel
ſinnigen bekommen alſo das geheime und direkte Wahlrecht
die Nallonalliberalen das von ihnen geforderte Pluralwahlrecht
Das Goanze ſoll den Konſervativen ſchmackhaft gemacht werden
durch die ſchon erwähnte Bevorzugung des platten Landes
und durch Zugeſtändniſſe an ihre Lieblingsidee einer ſtändiſchen

Vertretung
Ob dieſe Angaben ſtimmen Wir möchten ſie vorläufig ent
ſchieden bezwelfeln

Nene Vorſchläge zur Schnlanfſicht
Zur Schulaufſichtsfrage hat eine zablreich beſuchte Verſamm

lung der rheiniſchen Lehrerſchaft unter Beteiligung des Vonſtandes
und Ausſchuſſes des Provinzial Lehrervereins Vorſchläge gut
geheißen die deshalb allgemeines Jntereſſe erregen dürſten weil
ſie dem nächſten preußiſchen Lehrertag zur Beſprechung
vorgelegt werden ſollen Die Vorſchläge betreffen insbeſondere
eine andere Regelung des Verhältniſſes von Lehr und Schul
leitungsamt zur unteren Jnſtanz der Schnlanuſſicht 3

Die zweckentſprechende Ausübnng dieſer drei Aemter könne unr
durch Perſonen erfolgen die mit der techniſchen und pädagogiſchen
Seite des Volksſchulbetriebes gründlich vertraut ſind das heißt
durch Fachmänner Die Lehrerſchaft ſieht in Ueberein
ſtimmung mit vielen Geiſtlichen die nebenamtliche und geiſtliche
Schulaufſicht als überlebt und unzureichend an und erſtrebt daher
Fachanfſicht Die Fachauſſicht muß jedoch ſo geſtaltet werden
daß ſie die Arbeit des Lehrers nicht nachteilig beeinflußt ſondern
fördert Die höchſte Energie mit der eine Arbeit verrichtet
wird fließt aus dem Jntereſſe an dieſer Arbeit der Arbeitsfrendig
keit Ein Jntereſſe an der Schularbeit aber iſt nicht zu denken
ohne einen beſtimmten Spielraum der der Entfaltung der
Perſönlichkeit des Lehrers gewahrt wird Das mit
Aufſichtsbeſnaniſſen ausgeſtattete Leltungsamt aber engt dieſen
Raum über Gebühr dadurch ein daß es das Mitbeſtimmungs
und Mitverantwortlichkeitsrecht des Lehrers ſowohl für die ein
zelne Klaſſe wie für die geſamte Schule faſt vollſtändig aus
ſchließt Deshalb iſt vor allen Dingen die Perſonalunion vom
Lehramt und unterer Aufſichtsinſtanz zu löſen denn in ihr liegt
die Urſache zahlreicher Konflikte zwiſchen Rektor und Kollegium
weil ſie naturnotwendig zu einer Einengung der Lehrerperſön

lichkeit führt Jede Lokalſchulinſpektion muß fort
fallen Schulleitung und Lehramt können ohne Schaden in
einer Perſon vereinigt lein da bei Wahrung des Mitbeſtimmungs
h der Lehrer die beiden Arbeitsgebiete nicht in Gegenſatz

geraten
Die praktiſche Durchführung würde ſich folgendermaßen

geſtalten An der Spitze eines jeden Lehrerkollegiums ſteht der
von der Behörde ernannte Schulleiter er führt den Titel
Hauptlehrer iſt aber den Mitgliedern des Kollegiums nicht
über ſondern nebengeordnet Als Vorſitzender des
Kollegiums erledigt er die ſich aus dem Verkehr zwiſchen Behörde
und Kolleginum ergebenden laufenden Geſchäfte und leitet die Syſtem
konferenzen deren Entſcheidungen durch Meihrheitsbeſchlüſſe
herbeigeführt werden Eine beſondere Jnſtruktion regelt
die Befugniſſe des Leiters Jn Bezug auf Klaſſenſührung und
Anzahl der zu erteilenden Unterrichtsſtunden hat der Haupt
lehrer keinerlei Vorrecht vor den Miitarbeitern Er wird
für ſeine Mehrarbeit durch eine nach der Größe der Schule
zu bemeſſende Dienſtzulage enlſchädigt Die Anwartſchaſt
auf die Hanuptlehrerſtelle ſſt vor allem abhängig zu machen
von der Bewährung im Berufe Eine nach Maßgabe der
beſonderen Verhältniſſe größere oder kleinere Anzahl von
Schulen bildet einen Jnſpektionsbezirk der einem mit Reviſions
befugniſſen ausgeſtatteten Schulinſpektor unterſtellt wird Der
Schulinſpektor iſt der erſte Vorgeſetzte des Lehrers Die Er
nennung zum Schulinſpektor iſt allein abhängig zu machen von
der Bewährung im Berufe Die Beſoldung der Lehrer und
Hauptbhrer geſchieht nach denſelben Grundſätzen Der Haupt
lehrer erhält eine beſondere Dienſtzulage Die Regelung der
Fran der Schulinſpektoren geſchieht durch einen beſonderen

at

Es will uns fraglich erſcheinen ob man das Syſtem der
Hanptlehrer auch auf größere Schulen mit Vorteil anwenden
kann Auch bier zeigt ſich aber wieder die Mißſtimmung
die ſich in der letzten Zeit in der preußiſchen Lehrerſchaft
gegen die Rektoren geltend macht

Die ernent drohende Fleiſchtenernng
bletet trübe Ausſichten für die Konſumenten An eine Oeffnung
der Grenzen für ausländiſches Vieh iſt aber nach wie vor nicht

noch ein anderes etwas derberes gebrauchen
Trinken gehörte im altdeutſchen Leben unzertrennlich zu
jedem Feſte oder vielmehr ſie bildeten eigentlich das Haupt
ſtück Bei beſonderer Gelegenheit aber wurden wahre Alpen
von Nahrungsmitteln demoliert Wie der Herzog Georg
von Landshut eine polniſche Gräfin heiratete da vertilgte
die Hochzeitsgeſellſchaft binnen acht Tagen 300 Ochſen
75 Wildſchweine 500 Gänſe 62,000 Hühner 75,000 Krebſe
und 162 Hirſche 1393 hielt der Herr Dietrich von Quitzow
zu Kölln an der Spree ſeine Hochzeit mit Fräulein Eliſabeth
Schenk von Landsberg Der Speiſezettel dieſer Hochzeit mag
hier mitgeteilt werden das Mahl fing mit großen Näpfen
von Bierſuppe an bei der Pfeffer und Jngwer nicht geſpart
wurde hierauf kam Hirſe mit Safran ſchön gelb gekocht
und Würſte Dann Grünkohl mit Hammelköpfen und ierauf
Kalbfleiſch ebenfalls mit Safran gegilbt und mit Pfeffer
ewürzt Rehbraten mit viel Knoblauch und Zwiebeln und
ildſchweinsbraten ſchloß ſich an Als Schluß des erſten

Mahles ward Thorner Pfefferkuchen aufgetragen Was aber
Herzog Günther Bellicorus zu Arnſtadt in Thüringen

15960 bei ſeiner Hochzeit ſeinen Gäſten an Speiſen vorſetzte
das aufzuzählen reicht der Raum hier wahrlich nicht und
es mag nur berichtet ſein womit dieſes Eſſen herab
geſchwemmt wurde nämlich mit 200 Legeln Malvaſier
25 Fudern Rheinwein 12 Faß Broyhahn 24 Tonnen Ham
burger 12 Faß Einbecker Bier 12 Faß Mindiſches Vier10 t Arnſtädter Bier 30 Faß Zelliſches Bier 200 Fa
Spe ſebiet ohne die Kräuterbiere und 1010 Eimer Land
wein

Wie unſere Speiſezettel ſchon gezeigt haben werden ſo
hatten unſere Vorfahren eine bedenkliche Neigung zur Ver

wendung von allerlei Gewürzen und je weiter das Mittel
alter fortſchrit um ſo größer ward die Vorliebe dafür
Pfeffer und Jngwer Galgant Nelken Nägelein ginn
Muskat Safran Kalmus Rhabarber und was weiß ich
noch alles wurden zu den verſchiedenartigſten Speiſen und
Getränken getan und allmählich wurde die Kochkunſt ſo
kompliziert daß der Prediger Erasmus Grüninger im Jahre
605 ärgerlich äußerte das Freſſen ſei ſo leckerhaft und

n da noch immer agrariſch Trumpf in Deutſchland iſtLibre haben es noch immer verſtanden das Schreck
geſpenſt der Viehſenchen nutzbar zu machen Hierzu ſchreibt
Dr Witte dem Greifswalder Tageblatt

Erhöhte Zölle und Verſperrung der Grenzen gegen die
Vieheinfuhr natürlich lediglich aus geſund heitspolizeilichen
Gründen bilden den Katechlsmus des deutſchen Agrariers
Aber dieſer Katechismus lehrt Falſches Denn auf die Dauer
kann nur das Vertrauen auf eigene Kraft und niemals
Stagatshilfe einem einzelnen Erwerdsſtande helfen Zugleich
mit den neuen Handelsverträgen ſind die Preiſe für aroße und
für kleine Güter ſprungweiſe in die Höhe gegangen Nur die
angenblicklichen Beſitzer demnach die Verkäuier eines Gutes
haben Vorteil und dieſe allerdings großen Vorteil Wer heute
aber als Landwirt und mag er noch ſo tüchtig und arbeitſam
ſein ein Gut anfaßt ohne ſehr großes Kapital wird bald und
zu ſeinem Schaden kennen lernen wie kurzſichtig und wie ein
ſeitig eine agrariſche Regiernngspolitik iſt Die Er
kenntnis iſt in unſerem Vaterlande noch nicht reif daß die
Sorge um das Wohl der arbeitenden Menſchen höher ſteht als
die Fürſorge der Bewahrung der Viehherden vor angeblichen
Tierkrankheiten Man will ſich nicht daran erinnern daß die
heutige Wiſſenſchaft zum mindeſten die Abhilfe an die Hand
gibt ausländiſches geſchlachtetes Fleiſch einer Prüfung frei von
Schikanen zu unterziehen welche die Bevölkerung vor Geſund
heitsſchädigung bewahrt Bei uns fehlt die Einſicht daß das
ſoziale Gewiſſen das Gerechtigkeitsgefühl ſich nicht bloß in der
Sorge für das lebende Vieh ſondern in erſter Linie in der
Berückſichtigung der um ihre Exiſtenz um ihren Lebensunter
bhalt um ihre Kultur ringenden Konſumenten äußern müſſen
Die ſoziale Gerechtigkeit verlangt von Jnduſtrie und Handel
aber auch von der Landwirtſchaft die Opferung einſeitiger mit
dem Wohle des Landes nicht zu vereinigender Jntereſſen

Zur Landarbeiterfrage
Die ſtändige Kommiſſion des Landes Oekonomie Kollegiums

hatte am 3 Juni in Kaſſel die Frage der Heranziehung von
Anſiedlern und Arbeitern deutſcher Abſtammung
aus Südrußland zur Erörterung gebracht und an den
Landwirtſchaftsminiſter die Bitte gerichtet eine Konferenz zur
weiteren Beratung über die Frage ob und in welcher Weiſe
die Heranziehung von Arbeiterfamilien aus Südrußland zu
organiſieren ſein würde anzuberaumen Der Landwiürtſchafts
miniſter hat ſich mit dieſem Vorſchlage einverſtanden erklärt
und beabſichtigt die beteiligten Kreiſe gegen Ende September
einzuberufen

Eine auf einer Jnformationsreiſe in Deutſchland befindliche
ruſſiſche Kommiſſion die die Aufgabe hat zu unterſuchen
wo ſich in Deutſchland für die Anſiedlung von Deutſchruſſen
geeignete Gegenden finden um alsdann die Rückwanderung aus
den Gouvernements Samara und Sartow in Südrußland in
die alte Heimat eventuell in größerem Umfange einzuleiten hat
auch die Provinz Oſtpreußen für ihre Zwecke in Augenſchein
genommen Die Landwirtſchaſtskammer ſür die Provinz Oſt
preußen erklärte ſich bereit der Kommiſſion die für die Reiſe
durch die Provinz erforderlichen Mittel zur Verfügung zu ſtellen
und auch ihre Führung zu übernehmen Am 23 24 und 25 Juli
iſt nun dieſe Reiſe nach der Zentralſtelle der preußiſchen Land
wirtſchaftskammern zur Ausführung gekommen

Politiſches
Gegenüber anders lautenden Meldungen und Kombinationen

meint die D Tagesztg daß über die Nachfolgeſchaft
des demnächſt ausſcheidenden Miniſterialdirektors Althoff noch
keine Entſcheidung erfolgt iſt Der Anſicht ſind auch wir Das
agrariſche Organ ſchreibt dann noch Früher vermutete man
daß Prof Harnack dazu auserſehen ſei neuerdings ſcheint es
aber als ob man dieſen Gedanken aufgegeben habe Es würde
auch nicht ganz unbedenklich ſein das Reſſort einem Manne zu
überlaſſen der bisher mitten im Hochſchulleben und im Hoch
ſchulkampfe geſtanden hat An Harnack hat man in der Tat
gedacht aber nicht als künftiger Miniſterialdirektor Exzellenz
Althoff ſoll übrigens dem Reich zufolge am 18 Auguſt vom
Kaiſer in Kaſſel empfangen werden

Parteinachrichten
Nach den München Neueſt Nachr hat der ſozialdemo

kratiſche Verein in Lambrecht bei der Gauleitung der
ſozialdemokratiſchen Partei der Pfalz beantragt daß die ſozial
demokratiſche Reichstagsfraktion beanftragt wird in Zukunft bei
Schlußabſtimmungen über ſozialpolitiſche Geſetzentwürfe welche
dem Parteiſtandpunkt nicht genügen nicht wie bisher dagegen
ſondern dafür zu ſtimmen um dadurch den Gegnern Agitations

h gegen die ſozialdemokratiſche Partei aus der Hand zu
nehmen

Schulweſen
Der Zentralausſchuß Berliner kaufmänniſcher gewerblicher

und induſtrieller Vereine denen 66 Fachvereine angeſchloſſen
ſind und der Verein Berliner Kaufleute und Jnduſtrieller haben
an den Kultusminiſter Holle eine Eingabe getichtet den eng

Eſſen und einer ein Koch als bis einer ein Doktor würde

ſeltſam geworden aß ſchier mehr Lernens dazu gehöre bis

liſchen Sprachunterricht in den Gymnaſien mit
Rückſicht auf die große Bedentung die die engliſche Sprache im

Jn derzweiten Hälfte des 16 Jahrhunderts fängt dann aber die
deutſche Kochkunſt als nationale Kochkunſt an herab
zugehen und der Dreißigjährige Krieg hat auch ihr ein
Ende gemacht Rach dem Kriege war der Bratſpieß aus
der deutſchen Küche in der Hauptſache verſchwunden und
darin hat Bauer ganz recht mit dem Bratſpieße fällt die
echte alte deutſche Küche Das alſo war ihr Schickſal Noch
aber haben wir von dem Trinkkapitel nicht oder doch nur
wenig geſprochen Der deutſche Durſt iſt ja eine rechte

e ZDZ

deutſche Eigentümlichkeit ob auch ein deutſcher Ruhm hab
das mag nun hier dabhingeſtellt bleiben Jedenfälls waren
da wo die Speiſekammer all das enthielt was oben mit
geteilt wurde auch die Keller nicht gerade leer Vielmehr
verbrauchte Anton Tucher in Nürnberg in den Jahren 1507
bis 1516 an Wein 168 Eimer und an Bier 589 Eimer
was auf einen durchſchnittlichen Jahresverbrauch von 2500
Liter Wein und 3600 Liter Bier zu berechnen iſt In
Anton Tuchers Hauſe wurden alſo täglich rund 100 Liter
Bier verkonſumiert ſowie rund 70 Liter Wein am Tage
Das iſt denn doch ein ganz hſibſcher Verbrauch Ob dabei
eigentlich die ſogenannten Würzelweine inbegriffen waren
die zur Familie deſſen gehören was wir heute Glühwein
nennen und von der Hausfrau eigenhändig unter reich
lichem Zuſatze von allerlei Gewürzen zubereitet wurden das
vermag ich nicht zu ſagen

Man ſieht Der deutſche Haushalt in alten Tagen hatte
nach unſeren heutigen Begriffen ſeine guten und ſeine
ſchlechten Seiten Aber um mit dem Anfange zu enden ob
wir heute würden mit dem Haushalte unſerer Altvorderen
von anno 1400 tauſchen wollen wenn wir das könnten
das bleibt doch ſehr zweifelhaft Hohe helle Stuben peinliche Sauberkeit ich und Luft Bequemlichkeit aller Art

und eine leicht bekömmliche Nahrung das ſind doch auch
ganz ſchöne Sachen die man nicht mehr gern entbehren
mag und die deutſche Hausfrau von 1400 würde vielleicht
ihre heutige Nachfolgerin in vielem baß heneiden wenn ſie
ihr Heim beſichtigen könnte

modernen Wirtſchaftsleben erlangt hat obligatozuführen Jn der Eingabe wird auch die Errichie ein
English College nach Art des in Berlin beſtehenden franzöſſ es

Gymnaſiums angeregt chen
Heer und Flotte

Der Vorſitzende der Landwirtſchaftskammer für die Prov
Oſtpreußen hat im Namen der Landwirte der Provinz J
preußen an den Kaiſer ein Jmmediatgeſuch erichtet in d
gebeten wirg die diesjährigen Manöver de
Provinz Oſtpreußen zur Ermöglichung der Vergung t
ſchwer gefährdeten Getreideernte aufzuheben oder wenigſt
derart zu verkürzen daß ſie erſt gegen den 10 September en
nicht wie bisher in Ausſicht genommen Ende Auguſt veatyeten nd

Kaiſerliche Marine Bremen iſt am 5 AnguſtSt Johns auf Neufundland eingetroffen und geht am 10 An in
von dort nach Labrador in See Condor iſt am 5 Linguſt
Suva Fidſchi Jnſeln eingetroffen und geht am 8 Auguſt y n

dort nach Apia in See on
29 Dentſcher Hansbeſitzertag

Nachdruck verboten III g Hamburqg 6 Aug
Ueber die Vegrüßungsrede des Vertreters des Hamburge

Senats Syndikus Dr Dieſtel iſt weiter zu melden Nach der
Hamburger Choleraepidemie ſei die babnbrechende bygieniſt
Umwälzung eingeführt worden Die Hamburgiſche Wohnungs
pflege hat Einrichtungen geſchaffen die der großen Allgemeinheit
zugute kommen und dazu ſind die Mittel zum Teil von den
Gruppen der Grundbeſitzer aufgebracht worden Lebh Beifalh
Für die Wohnungspflege ſind von der Stadt Opfer gebracht
worden wie wohl koum von einer anderen Stadt Wir bitten
die Arbeit in Augenſchein zu nehmen Sie werden finden daß
an Stelle vonzdunklen Gaſſen in denen Menſchen eng zuſammen
gepfercht ein trauriges Daſein führten breite lichtdurchflutete
Straßen getreten ſind daß die alten dumpfen lichtloſen Höſe
verſchwunden ſind Wir ſind noch lange nicht fertig das iſt erſt
der erſte Teil Jn dieſem Jahre werden die Abbruchsarbeiten
begonnen um eine Durchbruchſtraße vom Rathaus nach dem
neuen Bahnhof berzuſtellen Es wird damit ein großer dicht
bevölkerter Stadtteil vollſtändig ſchwinden So ſind wir bemüht
mit feſter Hand die aus früheren Jahrhunderten üdernommenen
nicht einwandsfreien Einrichtungen zu beſeitigen Lebh Beifall
Redner dankt dann noch dem Hamburger Grundbeſitzerverein
dafür daß er einen Teil des Vereinsvermögens für die aus
Privatmitteln einznrichtende wiſſenſchaftliche Akademie in Ham
burg hergegeben habe Neben der Pflege der materiellen Wohl
fahrt müſſen auch die idealen Güter der Menſchheit eine Stätte
erhalten Lang anhaltender Beifall Väcker Obermeiſter
Blinckmann erſter Vizepräſident der Hamburger Bürger
ſchaft beißt hierauf die Verſammlung namens der Hamburger
Bürgerſchaft willkommen Der Hausbeſitzer ſei durchaus be
rechtigt Schädigungen und Angriffe gegen das Grundeigentum
oder gar Beſtrebungen die auf die Verſtaatlichung des Grund
eigentums hinzielen energiſch abzuweiſen Lebh Beifall

Es wird darauf beſchloſſen an den Kaiſer ein Huldigungs
telegramm zu ſenden ebenſo Telegramme an den erſten Ver
bandsdirektor Baumeiſter Hartwig und an den zweiten Verbands
direktor Hettersdorf der zur Kur in Kiſſingen weilt mit dem
Wunſch auf baldige Geneſung

Hierauf beſtimmte die Verſammlung den Stadtverordneten
Fähndrich Berlin zum erſten Vorſitzenden Rechtsanwalt
Dr Max Cohen zum zweiten Vorſitzenden und Juſtizrat
Dr Baumert Spandau zum dritten Vorſitzenden Zu
Schriftführern werden beſtimmt Schulvorſteher Krüger Ham
burg Verleger Dr Vrachmann Stettin und Architekt
Leiſel Elberfeld

Es folgt Bericht über die Beziehungen zu den
Vexrſicherungsgeſellſchaften mit denen der Zentral
verband Verträge abgeſchloſſen hat insbeſondere über das Ergeb
nis der Reviſion beim Allgemeinen deutſchen Verſicherungsverein
in Stkuttgart Hierzu liegt ein von Pr Hettersdorf
München und Leiſel Elberſeld erſtatteter Bericht vor der zu
folgendem Schluſſe kommt Es kann nur geſagt werden daß
der ganze Geſchäftsbetrieb des Stuttgarter Verſichernngsvereins
mit zahlreichem Perſonal das je nach ſeiner Vorbildung und
Fähigkeit beſchäftigt iſt in einer ſtaunenswerten Ueberwachung
ſich befindet die maſchinell ineinander greift Es erſcheint kaum
möglich daß eine derartige Verſicherung einen einzelnen Haus
beſitzerverein das Gleiche leiſten könnte was der Allgemeine
deutſche Verſicherungsverein in Stuttgart ſeinen Mitgliedern
bietet Trotz der hohen Verwaltungskoſten muß beachtet werden
daß ſie im richtigen Verhältnis zum geſamten Umſatz zu den
Leiſtungen und Reſerven ſtehen was bei den für einzelne Haus
beſitzervereine geſchaffenen Haftpflichtverſicherungen nicht immer
der Fall ſein ſoll So wurde ſelbſt offen in der Preſſe von
einer derartigen Verſicherungsunternehmung behauptet daß ſie
rund 12 000 Mk Verwaltungskoſten hatte aber nur 2980 Mk
Unfallentſchädigung zahlte die Vorſtandsmitalieder nicht ehren

amtlich ſondern gegen eine Vergütung von 6600 Mk tätig
ſind die Jahreseinnahme des Unternehmens ſelbſt aber 47 656 Mk
betrug Wenn an eine ſolche Unternehmung ein größerer
Schadenfall herantritt oder gar lebenslängliche Renten von
einigen Tauſend Mark gezahlt werden müſſen oder größere
Unterſchleife vorkommen ſo muß eine ſolche Verſicherung entweder
ihre Tätigkeit einſtellen oder weſentlich höhere Prämien erheben
Es kann daher den zum Zentralverband gehörigen Vereinen und
ihren Mitgliedern nur empfohlen werden ſich bei dem foliden
und gutfündierten Stuttgarter Verein zu verſichern Der Zen
tralverband hat keine Veranlaſſung den beſtehenden Vertrag zu
kündigen mögen einzelne Vereine welche ſolche Haftpflichtver
ſicherungen gegründet haben ihr Glück weiter verſuchen Jns
beſondere für kleinere Vereine ſind ſolche Verſuche nicht empfeb
lenswert Jhnen bietet nur eine gute ſolide Verſicherungsnunter
nehmung Garantie bei Schadenfällen

Vorſ Fähnd rich teilt mit daß der Vorſtand beſchloſſen

Der Vorſtand ſtimmt dem Bericht nicht zu
Berichterſtatter Leiſel erklärt hierauf daß er die oben wieder
gegebenen Schlußfolgerungen zurückziehe Dem Verſicherungk
verein Stuttgart ſoll von dem Beſchluß des Vorſtandes Mit
teilung gemacht werden

Rechtsanwalt Dr Cohen Hamburg ſpricht dann über dle
Kreditkaſſe für die Erben und Grundſtücke in Haubura
errichtet 1782 Er erblict in einer derartigen Kaſſe die Grund
lage einer Hypothekenverſicherung ſür das Deutſche Reich
Kommiſſion des Zentralverbandes ſei ſeinerzeit ergebnislos au
einander gegangen Er glaube aber daß man mit der Schaffung
von Einrichtungen wie ſie in Hamburg beſtehen zunächſt
einzelnen Orten vorgehen ſolle Später laſſe ſich dann eine 3
ſammenfaſſung der Verſicherungsinſtitute für das ganze t e
ſchaffen Nur auf dieſem Wege ſei es möglich eine derer
Jnſtitution durchzuführen Neville Berlin hat große t
denken gegen die Durchführung dieſer Vorſchläge Juſtire
Mäxrker Berlin ſchlägt vor nochmals eine Kommiſſion von
5 Mitaliedern zur erneuten Prüfung der Frage einzuſetzen ſe
Juſtizrat Baumert Spandan Die Hamburger Kredit
zeige was vor anderthalb Jahrhunderten Selbſthilfe und ſe
bewußter Bürgerſinn ſchaffen konnten Den Vorſchlag von Er
Cohen möchte er doch nicht ſo ohne weiteres abgetan ſehen den
glaube daß ſich örtliche Pfandbriefsämter ſchaffen ließen zen
verſchiedenartigen Verhältniſſen der einzelnen Orte angepaßt ſy
Er empfehle deshalb die Niederſetzung einer Kommiſſion wKönig Berlin Generalſekretär des Hundes der Berliner Grunj
beſitzervereine bittet dieſe Jdee nicht weiter zu verfolgen ſie
Hypothekenverſicherung ſei nichts weiter als eine Vorſtufe
die Hypothekenbank Aus dieſem Grunde ſei er gegen den die
ſchlag Geheimer Kanzleirat Gaeb de Leipzig glaubt daß len

abe

en Kreditkaſſe nur eine Verſicherung für erſte Hypol tat
e i Redner iſt für die Einſetzung einer Kommiſſion Stad
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amburg führt Klage über das mangelnde VerSchuhe L Weenhertreſen für eine derartige Jdee Nach
ſſändnis Hebatte wurde beſchloſſen den Vorſtand zu beauftragen
jängertt dieſe Jdee weiter zu verfolgen
tunlichſt Nacdmittagsſitzung berichtete der Generalſekretär des

Jn er er Berliner Grundbeſitzervereine Dr König Verlin
Bundes Jerliner Hausbeſitzerbank welche demnächſt
üfer die ſchäftshetrieb eröffnen wird Die Tätigkeit der Berliner
ren Kberbant werde ſich lediglich auf das Gebiet des Perſonal

Hansbeſi ſtrecken und ſich ebenſo geſtalten wie der Geſchäfts
fredits n den Genoſſenſchaftsbanken Dieſe Tätigkeit wird ſich

ſehen davon daß nur Hausbeſitzern Kredit ertellt wird
aber abge Geſchäftsbetrieb der Genoſſenſchaftsbanken dadurch
von Feiden daß die Bank die Gewährung von Kredit nicht
unterſcheeſſuing von Bürgen leiſtet ſondern auf Grund von

erungen Dieſe Realſicherung iſt in der Weiſe
aß der Schuldner in eine Eintragung einer mindeſtens

geda Varlehensbetrage entſprechenden Sicherungsbypothek auf
Andſtück zu billigen bat Der Kredit ſoll ſich nur in

s Gr Höhe bewegen etwa bis zu 5000 M als Maximal
mäßiger Saſſt dabei beſonders ins Auge gefaßt den Haus
greröcn die Möglichkeit zu gewäbren Reparaturen und Ver
ehe en auf ihrem Grundſtück durchzuführen Ueber die

peſſeru Ziele und die Notwendigkeit derartiger Hausbeſitzer
Zwecke ine auch in Leipzig geplant iſt entſpann ſich eine
banken Am Schluß der Debatte wurde folgende
länger einſtimmig angenommeniongReſeme gentralverband ſieht als im Intereſſe der ſtädtiſchen

er liegend an daß von den Hausbeſitzern für diegängbeſther Spar und Darlehnsbanken auf genoſſenſchaft
Perr Grundlage im Sinne der beſtehenden Hausbeſitzerbanken

gegründet werden
r nächſte Punkt der Tagesordnung betraf die Vorſtandewahlen

Herren Rechtsanwalt Dr Hettersdorf München und
Dibrilant Schweyer Stuttgart lehnen eine Wiederwabhl ab
än ihrer Stelle werden neugewählt der Vorſitzende des Bayeriſchen
Jandesverbandes Malermeiſter Zacherl Augsburg und Hof
ſeferant Mango 1d Stuttgart Außerdem werden die Satzungs
aßig ausſcheidenden Herren Juſtizrat Dr BaumertSpandau

Wemeindebevollmächtigter Brehm Würzburg Stadtverordneter
er Königsbera i Pr Major z D Frh v Reitzent Berlin und Stadtrat Schneider Magdeburg wieder

den Niäanigit Dr Cohen Hamburg berichtete ſodann über die
Neuwahl des erſten Verbandsdirektors Stadtrat Baumeiſter
Hartwig ſei nicht mehr in der Lage und wünſche auch nicht mehr
die Stelle des erſten Verbandsdirektors einzunehmen Für die
Neuwabl ſei eine Kommiſſion ernannt worden dieſe Kommiſſion
und der Vorſtand ſeien einſtimmig zu dem Beſchluß gekommen
den Stadtverordneten Fähnd rich Berlin zum erſten Verbands
direktor vorzuſchlagen Lebb Beifall Stadtverordneter Fähn
drich wird hierauf einſtimmig durch Zuruf gewählt Er nimmt
die Wahl dankend an Der Vorſtand ſchlägt weiter vor Bau
meiſter Hartwig zum Ebhrenverbandsdirektor und Rechtsanwalt
Hettersdorf den bisherigen zweiten Vorſitzenden zum Ehrenmit
glied zu wählen Die Verſammlung ſtimmt auch dieſen beiden
Vorſchlägen durch einſtimmigen Zuruf zu Die beiden Herren
werden telegraphiſch von dem Beſchluſſe benachrichtigt

Hierauf wird die Weiterverhandlung auf Mittwoch früh vertagt

Auskand
Die Hanger Konferenz

Aus dem Haag wird gemeldet Deutſchland akzeptiert
jetzt den Wunſchantrag Englands über das Studium
der Frage der Rüſtungseinſ,chränkungen nachdem ſeine
neue Redaktion entſprechende Abänderungen erfahren hat Ueber
einen intereſſanten Vorſchtag den England in der Frage der
Abſchaffung der Kriegskonterbande zu machen ge
denkt berichtet der ſtets wohlinformierte Haager Berichterſtatter
der Tribune Nachdem er den Erfolg des deutſchen Vorſchlags
in Sachen des permanenten Gerichtshofes konſtatiert hat für
den elf Richter von den ſechs Großmächten und ſechs von den
übrigen Mächten ernaunt werden ſollen führt er aus Die
britiſche Regierung iſt entſchloſſen den ſechsundzwanzig
Mächten die für die Abſchaffung der Kouterbande
ſtimmten vorzuſchlagen eine Konvention zu unterzeichnen in
der ſie untereinander auf das Recht der Nachſuchung nach
Konterbande und deren Beſchlagnahme verzichten beides hin
gegen den Nichtunterzeichnern des Vorſchlages gegenüber aber
weiter ausüben wollen Die Amerikaner bedauern daß ihre
Regierung nicht dasſelbe hinſichtlich der 21 Mächte getan hat
die für die Abſchaffung der Kaperei von Privateigentum auf
See ſtimmten Vielleicht wird dies noch nachgeholt Der Korre
ſpondent fügt hinzu Jch freue mich zu bemerken daß ſeitdem
Sir Edward Grey die Vorgänge im Haag perſönlich kontrolliert
die britiſchen Delegierten herzlicher mit den Amerikanern zu

MAROCCO
Nordwest Afrika

Die beiſtehende Karte gidt
eine Ueberſicht über das ſcherl
iſche Reich Marokko das durch
ie Vorgänge von Caſablanca

und die dort in Kürze zu er
wartende Aktion der Franzoſen
und Spanler heute beſonders
die Aufmerkſamkeit der ganzen
Welt auf ſich lenkt Aus der
Karte iſt die Lage der in letzter
Zeit vielgenannten Küſtenorte

Karte von Marokko

leicht zu erſehen dann aber auch
die Beſchaffenheit des Landes
ſelber So iſt der nordweſtliche
Teil der Küſtenſtrich am At
lantiſchen Ozean ein vorwiegend
ebenes Steppenland dem ſich
weiterhin eine fruchtbare hüglige
Zone anſchließt die alsdann in
die eigentliche Gebirgsregion des
Atlas überführt Eine etwaige
Kriegführung der Europäer zu
Lande iſt im Hinblick auf den
Mangel gebahnter Straßen c
mit den erdenklichſten Schwierig
keiten verknüpft zumal die
marökkaniſchen Stämme ſich
auch leicht nach den nur ihnen
bekannten Schlupfwinkeln im
Jnnern zurückziehen können
Die Aktion wird ſich alſo in
der Hauptſache auf die Küſte
bezw die Hafenſtädte be
ſchränken müſſen S

Die Ereigniſſe in Marokfko
Die franzöſiſchen Kreuzer Gloire Condé und Jeanne
Arc auf denen ſich der franzöſiſche Konſul von Caſablanca

befindet gingen Dienstag vormittag mit Volldampf nach Mers
el Kebir ab um heute in Caſablanca einzutreffen
Der Kreuzer Gneydon der zwei Kompagnien der Fremden
legion mit ſich führt iſt Dienstag mittag abgegangen Hauptmann
Mangin der Chef der franzöſiſch ſpaniſchen Polizet iſt in
Caſablanca eingetroffen

Ueber das Bombardement auf Caſablanca berichtet
die Köln Ztg aus Tanger noch Die mit dem franzöſiſchen
Dampfer hier eingetroffenen Flüchtlinge berichten daß am 4 d
im Einvernehmen mit dem Paſcha von Caſablanca der ſich für
machtlos erklärt Truppen von den franzöſiſchen Kriegsſchiffen
zum Schutze der Konſulate gelandet wurden Auf dieſe Truppen
wurde vom Lande aus Feuer eröffnet wobei a4 franzöſiſche
Soldaten getötet worden ſeien Die Truppen erwiderten das
Feuer Zahlreiche Araber wurden getötet Gleichzeitig
bombardierten die Kriegsſchiffe das heilige
Grab außerhalb der Stadt wo viele Araber verſammelt
waren Der Flottenchef ließ dann die Stadt okkupieren und
verbot daß Araber die Stadt von außen betreten dürfen Die
meiſten Europäer befinden ſich auf den Schiffen im Hafen

Der franzöſiſche Kreuzer Du Chayla der auf der Fahrt nach
Maſagan um elf Uhr vor Caſablanca eintraf landete gleichfalls
Matroſen Von den Europäern in Caſablanca wo wieder Ruhe
herrſcht iſt niemand verletzt Die Kriegsſchiffe ſetzen
die Beſchießung der
Geſchäftsträger erklärt

waren
Ueber MoLean liegen günſtigere Nachrichten vor

Stamm der Chmas hat ſich für den Maghzen erklärt

zu nehmen gehört hatte verborgen
ſeinem früheren Aufenthaltsort zurück

und die im Felde ſtehenden Mahallas frei machen würde

der gelehrteſteiſt in
er hat vieledes weſtlichen

Wirklichkeit

Jslams Werke in
Hauptſtadt Fez vervielfältigt wurden

ſammenarbeiten

Restbestände in

farbig und weiss in Batist Mousseline ete
das Stück S pt S pk und S er

Restbestände in

Seidenstoffen
reinseidene Merveilleux Taffet Liberty Damassé ete

das Meter 15 5 und 75 Pf

Restbestünde in
Spitzen und Einsätzen

Spachtel Valencienne Tüll eto, verschiedene Breiten

Aas Meter O vt I er IO er und S e
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Gesehaftshaus

auch Abd el Aziz iſt ihm ſehr zugetan Ma el

Restbestände in
Damen Herren u Kinderwäsche

nur erstklassige Qualität bestehend aus feinen Damen Tag
und Nacht Hemden mit Madeira Stickerei Piqué Jacken

Röcken Beinkleidern ete
zu enorm billigen Preisen

Restbestände in

Wasch Kleiderstoffen
Mousseline Percal Zephyr Voile Etamine Batist ete

äas Meter S t SS t und S Pr
Restbestände in

Damen Hüten
geschmackvolie Garnituren

das Stück 9 75 t SO t und S Fr

3 3 7 J

Umgebung Caſablancas
fort um die Kabylen fernzuhalten Der franzöſiſche

vaß an dem Angriff auf die
Truppen die auf Verlangen der mauriſchen Behörden zum
Schutz der Konſulate gelandet wurden nicht nur der Pöbel
ſondern auch die Soldaten des Maghzen beteiligt

Der
nachdem

auch von Alcaſfar die Mahalla gegen ihr Gebiet angerückt iſt
Raſſuli hatte ſich da er von der Abſicht der Chmas ihn gefangen

mußte aber wieder nach
Man erhofft die baldige

Gefangennahme Raiſulis welche die Lage im Norden ſehr beſſern

Ueber den mehrfach erwähnten ſog Zauberer Mal el
Ainin der auf die marokkaniſche Bevölkerung großen Einfluß
ausübt wird dem B aus Paris folgendes berichtet Ma el
Ainin der bei dem niederen Volk den Ruf als Magier genießt

Vertreter der Theologie

u

de
hat die religiöſe Brüderſchaft der Ainya gegründet der angeblich
auch der Sultan angehören ſoll
den Sultan
Triumphator
ſein großes Gefolge ernähren auch mußten ſie Tribut zahlen
So zahlte
Ma el Anin übt
völkerung Marokkos aus
und die Franzoſen werden ihn bekämpfen müſſen
in der Regel in der Wüſtenregion vier Tagereiſen von Cap
Juby entfernt in
Schwierigkeit angegriffen und verfolgt werden könnte

gu
El

Jm v J beſuchte Ma el Ainin
in Fez Er wurde dort empfangen wie ein
Die Städte die er durchzog mußten ihn und

hundertfünfzigtauſend Franken
ungeheueren Einfluß auf die Be

Er iſt ein fanatiſcher Fremdenfeind
Er reſidiert

Mogador allein
einen

einer Gegend in der er nur mit großer

Frankreich
Der Gemeinderat von Suresnes beſchloß die Glocken

der an die Stadt heimgefallenen katholiſchen Kirche zum Guſſe
eines Bronzeſtandbildes Emil Zolas zu verwenden
das auf dem Kirchplatz errichtet werden ſoll

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte des Reichs Wetter Dienſtes

Machdruck verdoten

8 Au guſt Veränderlich mäßig warm Negen Gewi
9 Auguſt Abnadſeindr windig ziemlich kühl ch

ewitter
10 Auguſt Wolkig mit Sonnenſchein küler Wind

Meteorolegiſche Station zu Halle

6 Auguſt 79 Uhr adends 7

Barometer Millimeter 752,2 753,5Thermometer Celſius 17,5 17,2Rel Feuchtigkeit J e 75 79Winde W éWMaxtmum der Temperatur am 6 Augnuſt 28,99 C
Minimum in der Nacht vom 6 zum 7 Auguſt 13,20 O
Niederſchläge am 7 Auguſt 7 Uhr morgens 1,6 mm
Florabad Waſſerwärme der Saale am 7 Auguſt morgens 20 G

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil J Albert Herling

für das Feuilleton und für den lokalen Teil Otto Sonnez für
Provinzialnachrichten Albert Herling für den Handelsteil

arabiſcher
Sprache verfaßt die auf den lithographiſchen Preſſen der

Er ſtand wegen ſeiner
Gelehrſamkeit in großer Gunſt beim früheren Sutane

Ainin

wo d
S

5 O

h t W 4 z r i

Ernſt Böhme für den Jnſeralenteil Ludwig Donges Druck
und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer nmfaßt 10 Seiten

Restbestünde in

Damen Schürzen
Tändelschürzen Reformschürzen weisse Sechürzen

Wirtschaftsschiürzen ete

das Stück 45 Pf S Pf 25 Pf und w Pt

Restbestünde in
Woll Kleiderstoffen

Kostümstoffe Cheviots Kammgarn Beiges Tuehstotfe
Hauskleiderstoffe ete

das Meter I 75 pt GO pt und Z55 er

Restbestände in
Kincler Mützen

Matrosen Müätzen Jockey Mützen Schirm Mützen ete

das Stück 25 t IS r I t und LO et

Halle a
Marktplatz

2 u 3

W

w



Photogra
Gegründet 1856 29 Ulrichſtr 29
Breite für Glanzbilder

12 Vislt

Gegründet 1856

3,00 19 Visit2 Kabinet 6,00 12 Kabinet 8,0012 Viktoria 4,25 12 Viktoria 5,75
n in bekannt tadelloſer Ausführung und Haltbarkeit o

I Hall Verſcher gegen Ungeziefer

Johannes Meyer Goetbeſtr 11h vVertilanng v Ungeziefer unter Garantie
Zahlung nach Erfolg

Fürstlich Stotherg lüttenamt

fertigt als Spezialität
7gusseiserne Penster

in allen Grössen und Formen ohne
Modellkoctenberechnung bei bilig
sten Preisen Grössere Haltbarkeit gegen
über hölzernen und schmiedeeisernen Fenstern
garantiert Bei Anfragen und Bestellungen An
gabe der lichten Fensteröffnungen erforderlich
An Architekten Baumeiester Bisenoder Baumaterialien HandiungenR Musterbuch und Preislieten gratis

e 53r v

hie BenckKert
lderPreiſe für Mattbi z

Ttelch rhcho In

1339
Inhaber Albert André

Lebencie Karpfen
in allen Grössen empfehlen und versenden prompt

Fernruf
13390

Inhaber Albert André

a h

3 2 SJ T Wmee IIIS S ne e v tw i r

NBERG an hieran

T es V aner e Anerſannt bester Bitterlisſcör

a 24 Preis Medaillen

In der heissen Jahreszeit ist das

Plätten mit WDealIs Glühstoſf
eine wahre Wohltat

Alle Beschwerden anderer Plättverfahren Kommen Voll
ständig in Wegfall unter Benutzung der weltberühmten
Patent Dalli Plättmaschine Preis MKk Dalli Gläh
etoff ist aber auch mit grossem Vorteil in jedem anderen
Kohleneisen zu verwenden denn er Verbrennt rauch
und geruchlos ohne Funkensprühen ohne sehädliche
Dünste ohne Explosionsgefahr stets gleichmässig unter

intensivster Hitze Entwieklung Die unerreichte exquisite
Qualität des Dalli Glühstoffs ist der Klugen Hausfrau
bekannt und sie Wweist unwürdige zu vbilligerem Preise

angebotene Imitationen deshalb entschieden zurück

Eohter Dalli Glähstoff ist in Kartons a 40 Pfg und
180 Pfg in allen reellen einschläg Geschäften erhältlich

Deutsche Glühstoff Gesellschaft Dresden

I Seelische

Steinlkampf W eifse

Steinkampf à W eilse

v FPFissige Ment
Somatfosel

Hervorragendstes
appethtanregendes nervenstärkendes

räftigungsmittel
tlich in Apotheken und Droguerien

Optische Waren
l u gut Gr Ulrichſtr 1 a
Otto Vnbekannt

Thalia Theater
Geiſtſtraße 424

Sonntag den 11 Anuguſt abds 815
Goldbauer

Nachmittags 46 Uhr
Kindervorstellung

König Faulpelz u Prinz Luſfig

Montag den 12 Angnſt abds 815
Zer Goldbauer

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller
Heute Mittwoch 7 Auguſt

zum letzten Male
DerHundvon Baslerville
Detektiv Komödie in 4 Akten

von R Oswald u J Philipp
Ab Donnerstag 8 Auguſt

Novität
Eine Hochzeitsnacht

Schwank aus dem Engliſchen
in 3 Akten von Noth

Auswärtige Theater
Donnerstag den 8 Auguſt 1907

Leipzig Neues Theater Das Nacht
lager in Granada Altes Thegter
Roſenmontag Neues Operetten
Theater Central Theater Haben
Sie nichts zu verzollen

e

Hotel blauer Engel
Gr gesehützter Garten mit Veranda
Nahe dem Walde

Winy Langhagen

Aahbelsdergersoher Stenographen Veroln
Donnerstag 8 Uhr abends Sitzung

im Gold Schiffchen Gr Ulrichſtr

Männer Turn PVerein
Gegründet 1886
Sp Turnübungin der Schul

turnhakle Frieſenſtraße
San Frevpbergs Garten

abends von 810 Uhr
A Für alle Altersklaſſen

S Dieistaas und Frei
B Altersriege Donnerstags
0 Damengbteilung Mittwochs ſtädt

Mädchen Mittelſchule Gr Steinſtr 60
Anmeldungen werden entgegen

genommen von den Herren Schneider
meiſter Leirich Mittelftraße 19
Turnlebrer Löffler Franckeſche Stif
tungen Uhrmacher Koch Leipziger
Straße 44 und im Turnſaal

Der Vorſtaud

Einladung
zum Beitritt in den Organiſierten
Verein der erwerbenden Frauen

und Mädchen Deutſchlands
Gegenſeitige Förderung in jeder Be

ziebung Hülfskaſſe
Monatlicher Beitrag 10 Pfg Ein

ſchreibegeld 20 Pfg
Jeden Mittwoch abends 8 Uhr Ver

ſammlung Weidenplan 20 Beſprechung
gewerbl Fragen Nach 9 Uhr Unter
baltung

Jeden Mittwoch Aufnahme neuer
Mitglieder

Wäſche und Haus
bedarf iſt

Elfenbein Seife
Schutzmarke Elefant

beliebt und unentbehrlich
geworden Ueberall

zu haben

H Schnee MNaohf
Gr Steinſtr 84

Erstes Spezialgeschäft für gute
Strumpfwaren und Trikotagen

8 Gasmotor
täglich im Betrieb zu ſehen billig

u verkanfen
9
00

Ab Mohr Co Maſchinenfabr
o Magdeburgerſtr 3

Seebäder Dienst der Hamburg Amerika Cinie

Von Hamburg Nordreehäcern
Cuxbaven

Hellolant

Sylt
III
tahren täglieh der neue Turbinen e

9wa u lser Primein Heinr Man
Abfahrt von Hamburg St Paul Landungsbrücken Weritags 800 Senetags 720 m

Fahrpläne und Fahrkarten bei dem
Seebäder Dienst der Hanburg Ameritzlnie Hamburg 9 Rehanidevet ſ6

Vertreter Otto Mendels Kuchhandlung Am Markt 24 und
Georg Schultve Bernburgerstr 32

Schöne Seereisen ven HAUBVRG men

MADEIRA und den

Canarischen Inseln
mit den erstklassigen Post und Passagierdampfern der

Woermann Linie
und derHamburg Amerika Linie frika PDienst

Nähere Auskunft wegen Passage
für die Schiffe der Woermann Linie bei der Woermann Linie Passage AbteilungHamburg Amerika Linie Hamburg Amerika Linie Afrika die

oder bei den Agenten beider Gesellschaften5 35 99

Chalia Festsäle
Pernspr 818 Inh Herm Kunze Pernspr 818

Die Säle sind vollständig renoviert

Peissmitz RestaurantAb morgen den 8 Anguſt jeden Donnerstag
Nachmittag und Abend Konzert

des Hallesehen Quintett Orchesters
Eiutritt frei Hermann Schröter

VFriedrichroda in Thüringen
Grand Hotel Herzog Wrust

Moderner Komfort Lift elektr Licht Wassers ülungAuto Garage Besitzer F H Zornt

n r r

Badl Sachsa
Prospekte Bes

e

5 gehErholungsheim Waldhaus
für Herz Nervenkranke und

Bintarme
Dr Lohrengoel

Königliches Solbad Dürrenberg a S
Bahnstrecke Leipzig Corbetha

Solbäder sowie Luft Sonnen und Flussschwimmbädoer

e Römers Hotel Rathansn r mit 3 Villen Aitrenommioertes
Jäbm2 im Oberharzg Prosp

mNusstellun geg
des Gastwirts Vereins Bernburg und Umg

Berücksichtigung verwandter Gewerbe
in den gesamten Räumen und Anbauten des

Bhren Vorsitzender Oberbürgermeister Leinveber
Staats und Kommunal Ehrenpreise bereits bewilligt

Prospekte und Anmeldebogen sind zu fordern von der Gesehaftsstelle e
der Ausstellungskommisslon

Inhalation an Gradierwerken von über 1800 mm Länge

vornehmes Haus

Soolbacdd Bernburg

für Kochkunst Massenverptlegung Vahrungs

Schützenharisess

Staats Medaillen beantragt

Restaurant Vnion Pernsprecher 70

e
W

S e

Prospekte Kkostenlos durch das Königliche Salzamt

Neurenoviert IIIustr Prosp

3 bis einschliesslich 7 Oktober 1907

mittel u gastwirtschaftl Bedarfsartikel unter

Protektor Se Hoheit Prinz Aribert von Anhalt

m 2See
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